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SO MACHEN SIE MIT

Auf www.solothurnerzei-
tung.ch/gemeinde kön-
nen Sie Beiträge aus
Ihrer Gemeinde veröffent-
lichen. Neu können Sie
dort auch Gratulationen
aufgeben. Bei Fragen
erreichen Sie das Meine-
Gemeinde-Team mit
058 200 47 94.

Die in Oensingen ansässige Siaxma AG
lädt Unternehmen und Interessierte der
Region zu ihrer 8. Inhouse-Fachmesse
für Zeit- und Sicherheitsmanagement
ein. Vom Mittwoch, 21., bis Freitag, 23.
Mai, werden in der komplett umgebau-
ten Ausstellung viele Neuheiten und
Weiterentwicklungen der Zutrittskont-
rolle und Zeiterfassung präsentiert.

Unterhaltend, aber ernst gemeint
sind die auf drei Tage verteilten Refera-
te von freundlichen Hackern und
Kryptoanalytikern wie etwa Steffen
Wernéy, einem Urgestein des Chaos
Computer Clubs und erstem «elektro-
nischen» Bankräuber. Mit seinem Co-

Referenten Arthur Meister wird er ein
sportliches Schlösserknacken veran-
stalten, bei dem einem schon mal der
Mund offen bleibt. Über die Risiken
kontaktloser Technologien und ent-
sprechende Gegenmassnahmen wird
Sicherheitsforscher Dr.-Ing. Timo Kas-
per sprechen. Neue Arbeitszeitmodelle
stellen Arbeitgeber wie Arbeitnehmer
vor grosse Herausforderungen. Prof.
Hartmut Schulze, Leiter des Instituts
für Kooperationsforschung der Fach-
hochschule Nordwestschweiz, wird
die Wichtigkeit der Balance zwischen
Leistungsfähigkeit und Wohlbefinden
beleuchten.

Die Ausstellung unter dem Motto
«Spielen Sie sich in die nächste Dimen-
sion» ist in die Bereiche Sicherheit, Zeit-
erfassung und Ausweiserstellung ge-
gliedert. Neue Lesertechnologien, SPS-
Türsteuerungen und Alarmserver kön-
nen ebenso live ausprobiert werden wie
das mobile Zeiterfassungs-App, die
neue Absenzenplanung und die voll in-
tegrierte Ausweisprogrammierung.

Alle Neuheiten, die Themen und Da-
ten der Fachreferate sowie die Anmel-
deseite sind online unter www.siax-
ma.ch/simu zu finden.

OENSINGEN 8. Inhouse-Fachmesse bei Siaxma – SiMu ’14:
Hier kommen Hacker und Knacker zu Wort

Von Siaxma AG

Nach dem ersten Saisonabschluss
2013 mit einem Junioren-Eltern-Spiel-
turnier galt es, diese Erfolgsgeschich-
te auch dieses Jahr weiterzuführen.

Das Trainerteam sowie unser Mate-
rialwart gaben vollen Einsatz bei der
Vorbereitung. Rund 70 Personen fan-
den den Weg in die Mitteldorfturnhal-
le Derendingen und gaben sich wäh-
rend fünf Stunden auf dem «Parkett»
von Unihockey Derendingen die Ehre.
Am Morgen gestalteten sich die Par-
tien ausgeglichen. Hier gewannen die
Eltern, da wieder die Junioren. Nach
der anstrengenden Vorrunde begaben
sich die hungrigen Mäuler in die «Hot-
dogeria» und verpflegten sich. Nach-
dem sich alle gestärkt hatten, standen
bereits die Halbfinalpartien auf dem
Plan. Es traten jeweils die zwei besten
Juniorenteams gegen die Elternteams
an. In beiden Spielen konnten sich
hier die Eltern, wohl dank einer gewis-
sen Routine, durchsetzen.

Das Siegerteam aus dem letzten
Jahr forderte damals die Trainer

zum Duell. Anno dazumal, noch oh-
ne Ausrüstung vor Ort, entschied

man sich in diesem Jahr die Heraus-
forderung der siegreichen Eltern an-
zunehmen. Dabei hatten sich diese
wohl ein wenig zu viel vorgenom-
men. Sei es wegen der vielen harten
Spiele, welche sie bereits absolviert
hatten, oder wegen der Bierchen,
die schon geflossen waren, auf je-
den Fall schien die Luft beim Eltern-
team draussen zu sein. Doch mit
hartem Training, mit den eigenen
Kindern oder in einer bereits disku-
tierten Seniorenmannschaft, liegt
nächstes Jahr sicher mehr im Berei-
che des Möglichen. Rückblickend
kann man sagen, dass es ein sport-
lich schöner Tag war, an dem sich je-
der – trotz einiger Blessuren und
Muskelkater – erfreuen konnte. In
diesem Sinne danke noch einmal
für die tolle Saison und den Verletz-
ten gute Besserung. Infos:
www.uniho.ch – eine Riege des Sa-
tus Derendingen.

DERENDINGEN Saisonabschluss der Unihockey-Junioren

Von Remo Bösiger

Kopf hoch, Junioren: Im nächsten
Jahr schlagt ihr sie!

«Forum elle» ist die Frauenorganisati-
on der Migros und wurde vor über
57 Jahren von Gottlieb Duttweiler ge-
gründet. Sie ist in der ganzen
Schweiz mit 16 regionalen Sektionen
präsent und zählt über 10 000 Mit-
glieder. Ziel dieser Organisation ist
es, Frauen mit verschiedensten Inte-
ressen zusammenzubringen, indem
Frauen Anlässe für Frauen organisie-
ren. Es sind das Vorträge mit vielfälti-
gen Themen wie Gesundheit, Kon-
sum, Familie, Umwelt, Wirtschaft
und Kultur. Zudem werden Reisen
und kulturelle Anlässe sowie Besich-
tigungen zu Selbstkosten angeboten.

Mitglieder (Jahresbeitrag 30 Fran-
ken) werden regelmässig per Post
oder E-Mail über das aktuelle Gesche-

hen rund um «Forum elle» infor-
miert. Infos: www. forum-elle.ch

SOLOTHURN/GRENCHEN «Forum elle» in vollem Schwung

Von Kathrin Stief

Am Info-Stand im Eingang der Grenchner Migrosfiliale wurden Kundin-
nen auf «Forum elle» aufmerksam gemacht.

Eine Gruppe Läuferinnen und Läufer
mit zwei Begleiterinnen besuchten
am Wochenende des 10. und 11. Mai
Heilbronn, um am Sonntag beim Trol-
linger Marathon oder Halbmarathon
mitzurennen. Der Biberister Andi
Beer absolvierte die Marathonstrecke,
bei welcher die Athleten nicht nur
mit den 42,195 Kilometern kämpften.
Zeitweise starker Gegenwind wurde
neben dem berüchtigten «Hammer-

mann» ein gemeiner Gegner. Annelise
Bucher erreichte wie in den letzten
Jahren eine hervorragende Leistung.
Sie erreichte über die Halbmarathon-
distanz in ihrer Altersklasse den drit-
ten Rang. Alle Weissenstein Runners
erreichten das Ziel und waren mit ih-
rer Laufzeit zufrieden.

SOLOTHURN Besuch in Solothurns
Partnerstadt Heilbronn

Von Werner Friedli

Die Weissenstein Runners starteten am Trollinger Marathon. ZVG

Es wird immer wichtiger, Rohstoffe
sparsam einzusetzen und Abfälle
wiederzuverwerten. Deshalb ist es
unumgänglich, dass Kinder sowohl
zu Hause als auch in der Schule ler-
nen, wie Abfälle vermieden, vermin-
dert und richtig verwertet werden
können. Die Umweltschutzkommis-
sion der Gemeinde Langendorf hat
entsprechend, gemeinsam mit den
Lehrpersonen und den Kindern der
ersten bis dritten Klassen der Primar-
schule Langendorf, einen «Littering
Day» durchgeführt.

Die interessierten Kinder wurden
von Umweltschutzkommissions-
mitgliedern der beiden Gemeinden
Langendorf und Oberdorf sowie von
einer Fachperson der Stiftung für
praktischen Umweltschutz in der
Schweiz (Pusch) während eines gan-
zen Morgens unterrichtet und sie
lernten, wie Abfall richtig entsorgt
wird. Ebenfalls wurde gezeigt, wie
bewusstes Konsumieren mithilft, die
natürlichen Ressourcen zu schonen.
Die Grundschülerinnen und Grund-
schüler erhielten ebenso Einblick in

Recycling-Kreisläufe, in diverse Um-
weltschutzthemen und setzten sich
aktiv mit «Littering» und dessen Fol-

gen auseinander.

LANGENDORF «Littering Day» der Primarschule

Von Primarschule Langendorf

Die Primarschulkinder stellten aus Abfall Skulpturen her. ZVG

Am Samstag, 24. Mai, findet von
10 bis 11.45 Uhr im Gasthaus Adler
an der Berntorstrasse 10 in Solothurn
unser Workshop «schneiden oder
nicht schneiden» statt.

Gezeigt und diskutiert wird unter
fachkundiger Anleitung von Franz
Rüegger, ob die Briefmarke besser
ausgeschnitten oder mit dem Brief
oder der Karte aufbewahrt wird. Der
Workshop bietet gleichzeitig auch

Tauschgelegenheiten. Auch Nicht-
mitglieder, welche sich für unser
Hobby interessieren, sind herzlich
eingeladen.

Unser Vereinshöck findet übrigens
jeden 1. Montagabend im Monat im
Restaurant zur Wirthen in Solothurn
statt.

SOLOTHURN Philatelistenverein –
schneiden oder nicht schneiden?

Von Philatelistenverein Solothurn

Am Donnerstagnachmittag machten
sich die Frauen vom Tobiaschor auf
den Weg zur Limmernkapelle. Dort
erwartete sie Markus Heil zur ausge-
schriebenen Maiandacht. Der Chor
umrahmte die besinnliche Feier mit
verschiedenen Marialiedern. Die An-
dacht wurde dann mit dem passen-
den Lied «S’Chilchi» beendet. Der To-

biaschor bedankt sich bei allen Besu-
chern und Markus Heil fürs Mitma-
chen bei der Andacht.

Den zweiten Teil verbrachten die
Chormitglieder ebenfalls mit Singen
von Volksliedern und einem guten
Zvieri in der «Oberen Werchte».

MÜMLISWIL-RAMISWIL Maiandacht

Von Maria Maegli

Der Tobiaschor sang anlässlich der Maiandacht in der Limmernkapelle.

Thomas
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